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tmBestehens-is 
Abhau Gusikow. —- Von ei-i 

nein wüthenden Butten wurde iet: 
der Kuhhitte Schwuchaw des Be-; 
tzers Böticher so arg zugerichtet, daß( 

er fchon auf dem Wege nach feiner- 
Wohnung verstarb. 

Burg Raupen — Erhiingt 
, hat sich hier Ver 63 Jahre alte Land- 
. wirth David Schulz. Er befand sich 

kn durchaus geordneten Verhältnis-» 
en. 

Burg (Sprexwald.) —- Kürzlich 
wurde hier in der sog. neuen Spree 
die Leiche einer alten Frau aufgefun- 
den. Jn der Auf-gefundenen erkannte 
man die Ausgcdingerin Christiane 
Juni aus Werken. 

Cotibits. —- Arn Chausseehaus 
Sieonz wurde ein Planmagem der 
iiihretios war, angehalten. Man 
fand Den Kutscher, den Bierfahrer 
Schutz von hier, an einem Bügel im 
Innern des Wagens erhängt vor. 

Ciiitrin — »Ein fetter Kon- 
turs'« ist der des iziefigen Tischlermei- 
stets Willy Kahn. Die Forderungen 
der Gläubiger betragen ca. 21,750 
Matt, darunter 750 Matt bevorrech- 
tigte, denen für die Schlußverthei- 
lnng —-— ca. 250 Mart gegenüberste- 
ben. 

Lau bit-Das Rittergut Laubft 
2 der Besitzer-in Frau J. Müller ist 
tiirzlich durch Kauf in die Händ-: des 
Rittergutsbzsitzers G. Langee von 

hier übergegangen Die Kaufsumrne 
detriigt 225,000 Mart. 

L utad. —- Dern herrschaftlichen 
Olsetfiirster Rudolf Meißner zu 
Fürstlich Drehna.im Kreise Lurlau 
wurde das Kreuz d:s Allgemeinen 
Ehrenzeichens verliehen. 

Sedlitz. ,-- Wegen verschmäht-er 
Liebe beging der Grubenarbeiter F. 
Bruder von hier dieser Tage einen 
Selbftmordverfuch, indem er sich aus 
der Elfterbriiite bei Seftenderg einen 
Revolderfchusz beibrachte. worauf der 
Lebensubcrdrijssige in’s Wasser fiel. 

Fee-ins Ohres-sein 
Königsberg — Jn Ofterode 

war ein Mädchen in den Drcroenfluß 
— gefallen und wurde vom Hauptmann 

Graf Pfeil, dgr zufällig dazu tarn und 
tun Mädchen ohne weiteres nach- 
st:rang, gerettet. Bei dem Rettungs- 
Iotrt verlor Graf Pfeil, der früher 
einmal zioei Feindtr aus einem bren- 
nenden Gebäude heraushoite, feine 
Brieftaiche und den Gelt-deutet mit 
werthvollecn Inhalt. » 

Wingert-arg -— Der Gemeinde- 
vorstehcr Glowinta aus Kutten hatte 
in einer hiesigen Maschinenfabrit ein 
Roßwert getauft und war mit diesem 
auf dem Heimwege begriffen. Jn der 
Nähe der Brücke scheuten die Pferde, 

der Genonnte fiel vorn Wagen und 
das eine Rad ging ihm über den Kopf. 
Der Arzt konnte nur den Tod feststel- 
len. 

Imqu Jesuan 
D a n z i g. ——-- Verhaftet wurde der 

handlungsgehilfe Emil ’Langhaus, 
der in dem Manusatturwaarengefchäft 
von Walter u. Den in der Langgafse 
angestellt war. Er hat dort in gro- 
ßem Umfange Diebstahle angeführt. 

E l ding. --«— Ein »fürstliches« 
Trinkgeld erhielt ein hiesiger Haus- 
diener, der die Ehre hatlej vier sich 
hier aufhaltenden amerikanischen Dol- 
lartönigen zwei Tage lang die Stie- 
fel zu trugen, die Kleider zu reinigen, 
das Gepiict zu besorgen usw. Als die 
Ameritaner abreijten und der Haus- 
diener ihnen dag Gepiiet in den Zug 
brachte, wozu er sich noch eine Bahn- 
iteigtarte löste, erhielt er für all seine 
Dienste —— einen Mart. Das macht 
nach Abzug «der Basinfteigtarte 22 
Pfennig pro Dollarsiirftt 

1zkrooinz Daumen-. 
Stettin. s-« Dem Vorsitzenden 

der Schützentompagnie der Bürger zu 
Griinhof ging ein Schreiben aus dem 

Hossnarsehallaent deg Prinzen Eitel 
Friedrich auc- Potsdam zu, wonach 
dieser die Würde des Schützenlönigs 
annehme. 

An t la m. —-—-- Jn der Nacht ta- 
men hter infolge Brandstiftung nicht 
Veniger als drei Bräude zum Aus- 
bruch. Zuerst wurde ein in der leeren 
Scheune des sriiheren Aaerbiirgees 
Bredersiädt entstehendes Feuer ent- 
deckt und gelöscht. Dann schlugen 
die Flammen aus dem Pserdestall des 

Zimxnertneisters Schleyer in der Dem- 
rniner Straße empor; der Stall wur- 

de giinzlich»eingeäschert. Noch mäh- 
rend die Feuerwehr mit dem Ablö- 
ichen beschäftigt war, brach in der 

großen Scheune des Ackerbiirgers 
Päseh an der Demminer Straße der 
dritte Brand aus; auch dieses Ge- 
bäude brannte völlig nieder. 

B e r g e n.——Das Nentier Bemerk- 
iche Ehepaar in Mölln-Me.dow feierte 
das Fest ihrer goldenen hochgest- 
Beide Ehegatten sind noch ziemlich 
riistig. 

Greisenhagen. — Ein Eh- 
eenmeisterbries wurde dem Schuhma- 
eterrneister August Kunert hier aus 
der lehten Jahresversammlung der 
Schuhmachertnnung überreicht. Ku- 
neet ist seit 24 Jahren Obermeister 
der hixsigemzxnnun und wurde jetzt 
Wn Ehreno ermei er ernannt. 

Greisswald. —- Die Leichen 
der beiden unlängft ertruntenen Stu- 
direnden sind geborgen worden, und 
zwar die des Stud. theol. Peper bei 
dir Insel Vilmp die des Stud. theol. 
Iseienbrol bei Lauterbach. 

« 

W 
S tolp. — Der Bäckerrneister 

Otto Jaschob hier wurde in der Ra t 
von feinem eigenenBruder, dein Kau - 

mann Paul Jafchob aus Miglien und 
einem fremden Mann überfallen und 
schwer verletzt. Die That geschah aus 
Wuth darüber, daß Otto Jofchob es 
Tags zuvor abgelehnt hatte, eine 
Bürgfchaft von 9000 Mk. für feinen 
Bruder Otto zu unterschreiben. 

Tempelburg. —- Der Stein- 
setzer Voll-nat wollte an seiner Uhr- 
lette einen Ring mit einem fehr schar- 
fen Messer zusammenbiegen. Dabei 
glitt dieses aus und traf ihn zwischen 
die 1. und 2. untere Rivpe in den 
Leib, sodaß auch die Lunge schwer 
beschädigt wurde. 

W o l i i n. «- Der frühere Bürger- 
ineister von Wollin, Dr. Bitttner, ist« 
aks Bürgermeister in Kolbe bestätigt 
worden. 

Provinz Zofe-. 
Posen. — Die 1.3jiihrige Ma- 

thilde Meißner in Manche ist seit den 
Pfingstseiertagen verschwunden. Nun- 
mehr wollen Leute Knochen und Klei- 
der des Mädchens im Walde gesehen 
haben. 

Brom berg. —- Der Reftauras 
tcur Herrn. Müller entfernte sich aus 
feiner in der Metzstraße belegenen 
Wohnung und ist bis jetzt dahin nicht 
wieder zurückgekehrt Ueber seinen 
Vzrbleib tonnte noch nichts ermittelt 
werden« 

Gnesen. —- Jn der Straftam- 
mersitzung hatte sich die 18jäbrige 
Dienstmagd Wiedislawa Cieninoci 
golowgki wegen fahrlässiger Tödtung 
:bre;z neugeborenen Kindes, das sie 
nach der Geburt auf den Trockenboden 
ihrer Dienftherrfchast geworfen hatte, 
zu verantworten Die Angeklagte 
giebt an, sie hätte nicht gewußt, ob 
das Kind noch derGeburt gelebt habe. 
Der Gerichtshof ertannte auf ein 
Jahr Gefängniß. 

pro-tin Ist-new 
B resla u. —- Dem Schlesisclxen 

Museum der bildenden Künste ver- 

machte der im Mai verstorbene Ren- 
tier K.s’5ischer von hier 250,000 Mk. 
und seine sehr wrihvolle Sammlung 
moderner M:ister« großentheilgSchle- 
ster, 90 Gentälde und ein Dutzendl Plastik-Jn. 

B r i eg. —- Vor Kurzem wurde in 
der hiesigen evangelischen Psarrtirche 
der neue Superintendent des Kirchen- 
treises Brieg, Herr Reple-Michelau, 
durch den Generalsuperintendenten 
Rottehohm in sein Amt eingeführt. 

C a n t h. —— Aus einem Neubau in 
Magniy stürzte der Dachdectermeister 
Knorn aus Gnichwisz so unglücklich 
ab, daß er todt liegen blieb. l 

Glatz. -—— Selbstrnord durch Er- 
schießen ver-übte der lknterosfizier 
Jantosz vorn hiesigen FüsiliersRegi- 
ment, als dieses aus dem Truppens 
iibungsplatz Neubamrner verweilte. 
Die Gründe zu dem Selbsttnord sind 
nicht bekannt. 

Gleiwitz. — Todt ausgefunden 
wurde aus der Strecke GleitvitziLw 
band der 24-jährige ehemalige Muste- 
tier und Jnvalide Albert Czabot aus T 

Gleiwitz - Petersdors Der Kopf war 

dein Bedauernswerlhen vom Rumpfe 
getrennt· worden. Es liegt anschei-» 
nend Selbstmord vor. ; 

Kattowitz. s— Eine ausregendei 
Szene spielte sich in einem Hause aus s 
der Friedrichstrafze in der Wohnung 

l 

des Loloinotivsührers Rund ab, wo 

der 24jiihrige Goldarbeiter Franz 
Flatter aus seine Braut, die 20-jäh- 
rige Elsrtede Rund, schoß und sie 
schwer durch einen Schuß in den rech- 
ten Lungenslitgel verletzte. Hieraus 
verletzte er sich selbst tödtlich durch 
zwei Revolverschiissr. Das schwer 
verletzte Mädchen fand im Elisabeth- 
bospital Aufnahme. Der junge Mann 
starb aus dem Transport zum-Kran- 
lenhausr. Das Motiv zur That sol- 
len einerseits zerrüttete Vermögens- 
verbältntsse sein, andererseits der Um- 
stand. dasr die Eltern des Mädchens 

'lkerbältniß äu lösen beabsichtiai 
ten. 

« « « "«"«"W 
Lamsdors.—AuZ der hiesigen 

tatholischen Kirchenlasse wurden 28,- 
000 M. unterschlagen. Pfarrer W. 
berltesz hieraus Lamsdors und begab 
sich nach Breslau. Die Staatsanwalt- 
schast Neifze bat bereits das Unter- 
suchungsbersahren eingeleitet. 

Moment-»in —- Zu dee ge- 
nuetscht wurde zwischen den Pussern 
zweier Wagen aus dem Bahnhofe der 
Rangterer Wiora. 

Print-n zitteivikpotseiin 
K ie l. ———— Mathilde Zeile, die Gat- 

tin des Dichters Heinrich Zeile in Al- 
tona, ist im Alter von 88 Jahren ge- 
starben. 

Bordesholm. —- Der frühere 
Schlachter Böll erhängte sich in sei- 
ner Wohnung, weil er in einer Straf- 
larhe vom Amtsgeticht vernommen 
werden sollte. Er hat wohl durch die 

That einer Gefängnißitraie entgehen 
wollen. 

E l m s h o r n. -— Eine-Anklage ilt 
gegen den Kapitiin Eos-des aus Erwä- 

horn erhoben worden. Dieser hatte 
eine Ladung nassen Weizen von Al- 

stvna nach Mel zu befördern. Wäh- 
rend der Reife entwickelte der nasse 
Weizen iftige Gase. Ein MatroseH 
der sich Xbends unwohl fühlte und sich 
in feine Koje begab, wurde Morgens- 
in feiner Koje todt auf.dem F beben 
liegend gefunden. Die S Wan- 

iwaltschait nimmt nun an, daß der( 
tMattole an den giftigen Gasen, die; 
der nasse Weizen entwickelt hat, zns 

Grunde gegangen ift, und befchuldigt 
den Kapitän der fahrlässigen Tödtung. 

pro-ins zachfen nnd Wirt-ge- 
Eifenach. — Der Volköfchub 

lehret W Künyel in Eisenach, iyelcher feine Militärdienftzeit als Einiährig- 
zyreiwillicfer in München absolvirte, 
iit zum Leutnant d. R. im Königlich 
Bayerifchen Jnfanterieregiment Nr. 
17 befördert worden. Er ift wohl 
der erste Lehrereinjähri e in Thürin- 
gen, welcher diefe StafFel der militii- 
rifchen Laufbahn erreicht hat. 

« 

Globig. —— Das Stallgebäude 
des hiesigen Gemeindevorftehers 
Prabfthain brannte bis auf die Um- 
fassungsmauern vollständig nieder. 
Das Vieh konnte fäninitlich gerettet 
werden. Die Entftehungsurfache ift 
nicht bekannt- 

Jl enau. —- Ein mit Steinen 
belade Wagen, der die Straße 
hinauf fuhr, mußte halten, damit sich 
die Zugthiere ausruhten Hierbei 
hatte der Gefchirrfiihrer den Wagen 
nur mit einem Steine gegen das Ab- 
tollen geschützt, der aber fiit die Last 
nicht genügte. Der Wagen ging zu- 
riick und überfuhr das in einein Wa- 
gen sitzende 2jährige Kind des Schlos- 
fers HenfeL Das Kind wurde fehr 
schtper yerletzL 

Liebenwerda. — Jm benach- 
barten Zeischa, das bisher noch keine 
Glocke besaß, fand die Weihe der von 
dem hiesigen Kommissionsrath Wei- 

xland gestifteten Glocke statt. ie 
Weiherede hielt Herr Diatonus Lemle 
hier. Die prächttge Glocke ist von der 
Firma Schilling in Apolda gegossen- 

M a n s fe l d. — Die «im 15.Jahr- 
shundert im gothifchen Stile erbaute 
Eaktehrwiirdige Schloßkirche wird ge- 
genwärtig im Innern einer größeren 
Jnstandsetzung unterzogen. Zur Zeit 
der Reformation war die Kirche der 
Schauplah vieler harter Kämpfe zwi- 
schen lutherischen und katholischen 
Geistlichen. Die Glasmalereien der 
Kirchenfenster sind sehr kostbar. Der 
Taufstein stammt noch aus dem Jahre 
1522 Die den hohen Chor tragen- 
den Säulen sind vom Grafen Hoyer 
Von Mansfeld aus dem heiligenLande 
hierher gebracht word;n. 

S rniedeber .——- Beim dies- 
jiihrigen Königgschiegen errang die 
Würde eines Schützentönigs der 
Gärtnereibefitzer Müller. 

T orga u. —- Jn der Ele wurde 
ein männlicher Leichnam aufgefun- 
den. Es handelt sich um einen 64- 
jiihrigen Kutscher Traugott Richter 
aus Preysch 

Wirte-nd mrd Iseflphaketu 
D o r t m u n d. — Der ftectbrief- 

lich gesuchte Arbeiter Theophil Piafet, 
welcher hier eine Reihe von Ein- 
bruchsdiebftiihlen ausgeführt und sich 
nach Belgien gefliichtet hatte, tam nach 
Dortmund, um seine Familie zu be- 
suchen. Er wurde von einem Aruns- 
nalbeamten erkannt und oerhaftet. 

E s s e n.——«Der Millionäre Schulte- 
Frenting aus Lanaendreer veriihte 
Selbftmord. Er litt an nerdöfer Ue- 
berreizung 

L a n g e n d r e e r. --s—— Die Ehefrau 
des Schlosserg Adolf Fiebig starb im 
Wittener Krantenhause an Genick- 
starre. 

Mülheim a. d.«Ruhr. —-— Jn 
der Nacht gerieth in der Maschinenfa- 
brit Thysfen u. Co· der Arbeiter Jan- 
sen bei Neparaturarbeiten am Hebe- 
tran an die Drähte der elektrischen 
Leitung und wurde getödtet. Er hin- 
terlößt Frau und ein Kind· 

Mitlheim Styrum. —-—— Als 
ein Wagen mit lLln.s««,fliiglern von Al- 

sftaden an demGehöfte des Landwirthg 
lBennighoff hier vorbeifuhr, fiel aus 
dem Gehöfte ein Schuß, der den auf 
dem Bock- des Wagens sitzenden ji«-:- 

sjiihriaen Otto Schlieper aus Alftaden 
lin die rechte Schläfe traf. Der Knabe 
sist an den Verletzungen gestorben- 
Year-ins H auuover nnd Draus-schweig. 

Elzr. ---— Der Privatier Richard 
Lenh und dessen Ehefrau feierten in 
Voller körperlicher und geistiger Frische 
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Hildesheim » Ein angeblich 
Hinfolgesder Jmpfuna erlrantteg und 
erblindetes 11 Monate altes Kind des 

Kohlenhändlers Wulfes in Schwie- 
chelt, Kreis Peine, ist gestorben. Der 
Regierungspräsident hat einen ge- 
nauen Bericht eingefordert. 

Köniaslutter. —- Ein Scha— 
denfeuer äscherte in der Nacht das zur 
Braunschweiaer Konservenfabrit Dr- 
C. O. E. Lippold gehörende Stallae 
bäude und ein Arbeiterhaus vollstän 
dig ein. 

Liineburg. — Vom Zuge über 
fahren und getödtet wurde Nachts 
zwischen hier und Deutsch-Evern aus 
der Strecke Hamburg-.Hannovee ein 
unbekannter Mann. Ob Selbftmord 
oder ein Unfall vorliegt, tonnte noch 
nicht festgestellt werden. 

i war-um« 
s Schwerin. -— Zur letzten Ruhe 
«beftattet wurde hier die mit der Ei- 
ifenbahn von Malchin eingetroffene 
ILeiche des Superintendenten Konsisto- 
rialraihs D. August Sostmann. 

Boizenburg. — Der Unter- 
fsrftee a. D. Möller, der zuletzt in 

lKleinsBengerdorf stationirt war, hat 
seinem Leben durch Erschießen ein 
Ende gemacht. 

Feldberg. — Kürzlich beging 
der Landdrost Kammerherr v. d. 
Landen fein 25- jähriges Jubiläum 

Ialö erster Beamter des Großh. Amtes 
Feldberg. 

— 

Ovarien-h 
Altenohthr. —- Der"Sohn des 

Landmanns Luttmann war zurSand- 
stedeschen Mühle g.esahren Bei die- 
ser Gelegenheit hatte er das Unglück, 
vrschiebene Meter tief herabzustürzen 
Er blieb todt auf dem Platze liegen. 

B le r e n. —- Vor kurzem sertrank 
in der Weser in der Nähe des Flag- 
balgersiels bei Bleer der Stellmacher- 
geselle Johann Bunjes, gebürtig aus 
Lehmden bei Hahn. Die Leiche ist in 
Blexerdeich angetrieben und geborgen. 

Hohenkirchen — Hierwurde 
der Stationsbertvalter Hinrichs von 
dem nach den Nordseebädern verkeh- 
renden Schnellzugkzermalmi. 

steifen- Yannstadt 
Da rm sta dt —- Kürzlich stür zte 

beim Umbau des Britannia Hotels 
der 22 Jahre alte Schlosser Georg 
Schmin aus Traisa ab als er eine 
Laterne wegnehmen wollte Lr ist an 
den Folgen gestorben. 

A r bei lg e n. —- Die Ebeleute 
Wilh Benz U Bornstraße begingen 
das Mit der silbernen Hochzeit 

Felsens Fenstelc 
Bischhausen bei Eschtvege. —- 

Ec- beging der Lehrer Jakob Stein 
hier fein 25jähriges Amtsjubiliium. 

Frankfurt a. M. — Kiirzlich 
Stichvß sich in seiner Wohnung der 
56jäbrige Direktor des Heiliggeist- 
hospitals, Bernard Josef Ritter. 

G e l n h a use n — Beim wisses- 
lochen verbrannte sich das sechsjährige 
Mädchen des Einwohners Noll in 

jHaitz in lebensgesährlicher Weise· 
gösse-reich zerrte-. ( D r e S de n. —- Sein Zofiihriges 

Arbeitsjubilänni biging am 9. Juli 
der bei der Firma Woldeniar Türk, 
Königl. Hoflieserant (Altmartt,Rath- 
han« beschäftigte erste Martthelfer 
BartheL 

B a u tze n. —- Das Landgerichti 
Vautzen verurtheilte dzn 49 Jahre; 
alten Fleischee Heinrich Ernst Mintq 
toih in Bischheini bei Kamenz wegen; 
-Vergeheng gegen das Nahrungsmit- 
telgefetz und gegen die Gewerbeord- 
nuna zu 6 Monaten Gefängniß. 

C he m n i y. —— Die goldene Hoch- 
zeit feierten in Chemnitz die Eheleute 
Karl Julius Müller und Frau. 

Ehrensriedersdorf.—-Hier" 
erfolgte die seierliche Einsegnung des 
goldenen Ehejubelpaares Reicheltund 
Frau. Das Jubelpaar wurde vom 

Kirchenvorstande mit einer Christus- 
statue beschenkt. 

Schlettau. —- Es feierte der 
Huffchmied Otto mit seiner Gattin in 
körperlicher und geistiger Rüstigkeit 
das goldene Ehejubiliium 

Thurm — Je in der Strumpf- 
ivaarenfabril von Theodor Hosmann 
in Thum seit 50 Jahren thiiiige Pro- 
trittst, Herr Paul Zedler, feierte sein 
goldenes Dienstjubiläum. 

Wehrdorf. Der in der-Ta- 
bril von Schöne u. Böhme in Wehr- 
Dors beschäftigten Weber-in ChristianeJ 
Wilhelmine verw. Röthig ist dass Eh« 
renzeichen fiir Treue in .der Arbeit 
verliehen worden. 

Wit gensdorf. ——— Beim Es:" 
sen von Pötelsleisch blieb dem ledigen 
Fahritarbeiter Rüger in Witwean 
dorf ein Bissen in der Speifetthkei 
stecken, was den Tod herbeiführte. 

Hönigreich Intern. 
M iinche n. — Geheimer Ober- 

poftrath Miinch vom Reichgpostamt, 
der mit Staatssetretär Krätle unds Geheimen Oberpostrath Kot-et hier 
«oeilt, ist von einem Radfahrer ange- 
fahren worden nnd hat einen Bein- 
tsruch erlitten. 

Bam her g. -s—— Letztens wurde 
Tier Fabritarbeiter Beuthel von einem 
Echnellzug überfahren und getödtet- 

Bayreiith. Jnfolge Dom 
Zchwerrnuth hat sich Die Ablöesioärg 
tersfrau Prxifinger im Main eri- 

tränkt. 
Weißenbrunn —- Hier fiel 

der Landivirth Siuhenrauch von dem 
Von ihm geführten Wagen nnd brnch 
das Genick, so daß der Tod sofort 
eintrat. 

Reich e l s d o r f. ———— Auf demGe 
leise PleinfeldNiirnberg wurde vom 

Streckengeher zwischen den Stationen 
Eibach und Reichelsdorf der gräßlich 
verstümmette Leichnam eines 1tiiähri- 
gen Burschen Namens Konrad Rein- 
gruber, Willstraße 6s2 in Nürnberg, 
aufgefunden. Anscheinend liegtSelhs - 

nsord vor. 

Weißbach. — Das bekannte 
,Auvoglwirthshaug« ist gänzlich nie- 
deigebrannt 

Ydekupfakzs « 

F r a n le n i h a l. »-- Der nach 
Verunireuung von naher 1 Million 
Mart flüchtig gegangene, nach kurzer 
Zeit aber schon in Paris festgenom- 
mene 37 Jahre alte Kassirer der Ge- 
iverbeanl in Speher, Wendelin Mül- 
ler, ist, nachdem er nach langen Ver- 
handlungen unlängst von Frankreichs 
ausgeliefert wurde, nunmehr in dass 
Untersuchungsgeföngnisz des hiesigen 
Landgerichts eingelieseri worden. 

Haßloch —- Der 111«--"»»jährige 
Sohn Heinrich des Tagners Adam 
Müller hing sich, wie Knaben dies 
häufig thun, an eine Chaise. Jn 
demselben Moment- als er abspringen 
wollte» übersuhr ihn das rasch nach- 
folgende Fuhrwerk des HIrrn Nen- 
ninger aus Neustadt. Beide Räder 
gingen dem Bedauernswerihen über 
den Leib, so daß d:r Tod schon nach 
drei Stunden eintrat. 

Nhodt. —- Der Weingutsbesiszer 
Michael Serr, der sich vor der Stras- 
lammer in Landau wegen Weinsäl- 

— 

schung verantworten sollte, hat ich 
durch einen Schuß in’s Herz getöd et. 

Honig-ein petitesses-ca 
Stuttgart. — n Spie 

Tunerfee ist ein hochge chätzter tutt- 
garter Künstler, Hofrath Harlacher, 
langjähriger Oberregisseur an der 
Stuttgarter Hofoper, im Alter von 65 

Jahrenl gestorben 
A al e n — Der Schleifer Hecken- 

bach ist wegen fortgesetzter unmensch- 
licher Mißhandlung seines 6ji7ihrigenl Sohnes verhastct,- worden. ; 

Adolzhausen. — KürzlichJ 
brannte die Feldscheune des Land- 
wirths Kraft vollständig nieder. 

Alpirsbach — Das Gasthaus 
zum ,,Engel« von Karl Gotz ging um 
die Summe von 24, 500 Mark in den» 
Besitz des Metzgermeisters undJ 
Wirthes George Kaltenbacher über. 

B i e t i g he i m. —— Der 58jiihrige 
Bahnwärter Schaut gerieth auseinern 
Strecksentonirollgang, als er einem 
Zug ausrvich unter die-Räder des 
lsieranbrausenden Schnellzuges und 
wurde-vollständig zerrissen. « 

Gaildorf. —- Die Wirthschaft 
zum ,,Löwen« in Ottsendorf, Besitzer 
Konrad Frank, ging dieserTage durch 
Kan um die Summe von 25,000 Mk 
auf C. Klent von Backnang über. 

L an phe i In. — Jakob Manch 
ans Zürich hat die Mühle und das 

;Eleltrizitätswerl von Joseph Schaich 
sin Erfingen läuflich zu 220,000 Mk. 
l erworben. 

s okoszyequtoum Bade-. 
; Karlsruhe. —- Der langjäh- 

rige Regisseur am Karlsruher Hof- 
thrater, Hofrath Aug Harl acher, ist 
sin Spitzen am Züricher See gestor- 

l-.en i Altlußheiin —- Wegen vorge- 
rückten Alters hat unser Bürgermei- 
ster Fei: rling sein Amt niedergelegt 

Bauergbach — Hier fuhr ein 
Radsahrer Namens Batzler den schon 
in: hohen Alter stehenden Beter-an 
Julius Schinitt, der dein Rade unge- 
schickt augwich, zu Boden. Der alte 
Mann starb. 

E m in e n din g en. —- Pfarrer 
Raupp in Mundingen wurde von der 
DiözeseiSnnode auf sechs Jahre zum 
Delan der Diözese Ennnendingen ge- 
wählt. 

Von einem Schnellznge überfahren 
nnd sofort getödtet wurde der 13 
Jahre alte Karl Ehrler von Köndrim 
gen in der Nähe der Station Kond- 
ringen. 

F i s eh b a kli. ---—- Der Fuhrmann 
Andreas Gegenbacher von hier, der 
beim Ochsenrvirth lllniann in Brei- 
sach in Diensten steht, gerieth unter 
seinen schwer beladenen Wagen und 
wurde getödtet. 

cisasz-,Lotqrtngeu. 
Straßburg —— Eine im gan- 

zen Elfaß bekannte und beliebte Per- 
fönlichleit, der Wirkliche Geh. Ober- 
regierungsrath und Präsident des 
Iiaiserlichen Rathes Alexander Frei- 
here v. d. Golf-, beging feinen 75. 
Geburtstag. 

Avricourt. —- Der Spezial- 
iommissar am hiesigen Bahnhose hat 
den aus Konstantinopel gebitrtigen 18 
Jahre alten Spitzenljändler David 
Paraig verhaftet. Derselbe wurde be- 
fchuldigi, seinem Onkel in Paris 200 
Pfund Sterling in Gold entwendet 
zu haben. 

F o r b a ch. —- Die 42jährige Büg- 
lerin Wilhelm gosz Petrolenm in den 
Fiiichenlierd Die Kanne explodirte 
nnd der biennenoe Inhalt ergoß sich 
über ihre Arme. An ihrem Auskom- 
seen wird gezweifelt. I Klein Laiidaxs(.nkeisH-1bs- i lveim). —-— Ein Großfeuer entstand im 

HJlnwesen des Gaftwirthes Meyer auf 
nnanfaetlärte Weise nnd äscherte in 
kurzer Zeit fein Wol)nl)ans, Schup- )ren, Stallnngen und Schenne ein. 

Freie Htädte. 
B re m e n. — Die Bürgerschaft 

lebnte mit allen gegen die sozialdemo- 
i kraiifchen und ganz wenige bürgerliche 
l Stimmen den sozialdemokratischen 
isilntrag auf Einführung des allgemei- 
I nen Wablrechts für die Bürgerschafts-· 
; mahlen ab. 

cgenanntan 
Luxernbnrg. — Wie aus Aa- 

Tcksen mitgetheilt wird, hat Herr Hu- 
tsert Spranct aus Luxembnrg das 

Diplom-Schlußcramen als lHütten- 

— 

Jngrnieur mit bestem Erfolge beftw 
den. 

Disserdingen. — Der hiesige 
Gemeindeeinnehmer Mayer ist unter 
Hinterlassung eines Fehlbetrages vors 
50,000 Franken Gemeindegeldee 
flüchtig geworden. 

Gesterreichsgengm 
» Wien. —- Der Privatier nnd 
Hausbesitzer Herr Josef Haber in 
Steyr feierte mit feiner Gattin Alci- 
sia das Fest der goldenen Hochzeit. 

As ch. —— Der aus Wien gebürtige 
Buchhalter Ernst Dintel unddesfen 
Geliebte Resi Schädlich haben sich in 

iGreiznegen unglücklicher Liebe ver- 
giftet. 

B r iin n. —- Der Versicherungs- 
aaent Franz Alois Radda, in Brünn 
geboren, 34 Jahre alt, hat im Laufe 
der letzten sechs Jahre der Versiche- 
rnngsgesellschaft »Donau« in Agnus-, 
deren Vertreter er war, einen Betrag 
von 8890 Kronen unterfchlagen und 
sich vor Entdeckung des Unierfchleifei 
gefliichiei. 

Bndapest. — Der Ministerial- 
rath des Handelsministeriums, Niko- 
laus Loskatx hat einen Selbstmord 
begangen, indem er sich im Gebäu-de 
deg Handelsminifteriuins vom vierten 
Stockwerk in den Hof hinnnterstiirzte, 
too er todt liegen blieb. 

Luchtenau. — Das Anwefeu 
des Oetonomen Grabherr ist nieder- 
gebrannt. Ein 3 und ein lljiihriges 
diind kamen in den Fammen Um. 

Sam bor. -— Hier ermordete der 
61jährige Franz Simoncic, der früher 
eine 22jährige Kerkerstrafe abgebiißt 
nnd vor einigen Jahren ein ganz 
junges Mädchen geheirathet hatte, 
sein junges Weib in einem Anfalle 
von Eifersucht. 

schmie- 
Biel. —- Zwei von Twann mit 

dem Schiff nach Liischerz heimkeh- 
rende Landwirthc wurden auf dem 
See von einem heftigen Winde über- 
rafcht und verloren die Herrschaft iiiber das Schiff. Der eine von ihnen, 
Namens Alfred Grimm, fiel aus dem 
Schiff und verschwand in den Wellen, 
während der andere nach längerer 
Irrfahrt in Binelz landen konnte. 

F r e i b n r g. — Der bekannte 
Führer der freiburgischen Liberalen, 
Fürsprech Bielmann, wurde todt in 
feinein»Bette aufgefunden. Der Tod 
trat infolge Schlaganfallesein. 

Im Hannoverschen Courier macht 
das Hotel Kaiserhof in der Porta 
Westsalica die Speisefolge seines Mit- 
tagessens bekannt. Nach der Suppe gibt 
eg: »Lel)ende Bachsorelle mit frischer 
Butter.« Mahlzeit! Das ist weder ap- 
petitlich noch tiersreundlich. 

Il- dtt Il- 

,,B3ie geht es Jhrer Frau?« — »Ach, 
die bat jetzt fortwährend Kummer mit 
ihrem Kopfe.« — »Kann der Doktor 
ihr denn nicht helfen ?« — »Nein, nie- 
mand als die Putzmacherin.« 

, 
J ’-!- Alt 

I Der Kaiser von Korea nahm« als et 
! abdanlte, 8400,000 aus der kaiser-— 
I lichen Bank und steckte sie in die Tasche. 
.I)ie lsterijchte über sein geringes VE- 
·sassuna5verm·ciaen scheinen doch etwas 
kiikertrieben zu sein. 
I se e- sie 

I Wenn Bündnis-award bei seinem 

l demnächstigen Zusammentreffen mit 
Kaiser Wilhelm einen Vertraa mit 
Deutschland abschließt, dann ist er mit 
allen gean alle verbunden. 

ti- etc Ilc 

Aug Kupfer soll wiederum einmal 
l Gold geworden sein ——— ein Kunststück 
« der Flupfertrust hat ers lana gekannt. 
« 

:- as »s— 

; Eis kostet 825,000, ein Kind zu er- 

s ziehen und erwerbssähig zu machen, bei- 
jhauptet ein Sozioloae Wo die armen 

zLeute mit zehn Kindern nur das Gekd 
I herbringen, um sie alle erwerbsfäkig ist 

dmachenZ 
l 
l 

l 
l 

Ist di- It- 

Wenn Felsen llafsen, hilft kein-klei- 
.te1«. 

« Eine Bostonerin hat Scheidung von 
sihrem Gatten beantragt, weil er ihren 
saeräumigen Eigschrank als Lagerstätte 
Ideniitze Wahrscheinlich hat sie dein 
leermsten dermaßen eingeheizt, daß ei 
E der Fihhlung bedarf. 

Ein Kirnllprofx. 

»Was haben Sie hier in meinem Haufe zu schaffen?« 
»Ich wollte mich nur vor dem Rean unterstellcn!.. Was kostet I 

Haus?« 


